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1. Vorgabe: Sicherung der Datenqualität und Steuerung des Fallbestandes im Hinblick auf die 
Handlungsstrategie 

Im Rahmen des Integrationskonzeptes erfolgt die Kundendifferenzierung in comp.ASS anhand 
der Handlungsstrategie. 
Für eine erfolgreiche Fallbestandssteuerung anhand der Handlungsstrategie ist zunächst einmal 
eine entsprechende Datenqualität Voraussetzung. Dazu ist es notwendig, falsch oder noch nicht 
zugeordnete Kunden, die anhand von Plausibilisierungen auffallen, zu identifizieren. 
Zur  inhaltlichen  Beurteilung  der  Kundendifferenzierung  ist  es  zum  einen  notwendig,  den 
Fallbestand nach der Handlungsstrategie zu filtern und zum anderen mit Blick auf die temporäre 
Fokussierung auch die Verweildauer in der Handlungsstrategie zu beobachten. 
Im Folgenden werden zu diesen Vorgaben die entsprechenden Filtermöglichkeiten aufgezeigt.  
 
BI‐FM SB Cockpit und BI‐FM Teamleiter Cockpit: 
Das  BI‐FM  SB  Cockpit  und  das  BI‐FM  Teamleiter  Cockpit  bieten  hier  einen  guten 
Gesamtüberblick über den Kundenpool mit weiteren abhängigen Daten. Die Personengruppe 
im Cockpit  entspricht  der  „Grundmenge  FM Kunden“  im  veröffentlichten Kundenreport mit 
dem Datenstand des Vortags. 
 
Personenauswahl in comp.ASS: 
In der Personenauswahl in comp.ASS kann mit den vordefinierten Auswahlabfragen „‐Cockpit 
FM  incl.  Neuantragst.  (m  Kd)“  und  „‐Cockpit  FM  incl.  Neuantragst.  (m  Standort)“  der 
Kundenpool aufgerufen werden. Der in der Personenauswahl gefilterte Kundenpool entspricht 
der „Grundmenge FM Kunden“ im veröffentlichten Kundenreport mit aktuellem Datenstand. 
Das heißt, Korrekturen können direkt geprüft werden. Weiterhin können die konkreten Kunden 
direkt per Doppelklick aufgerufen werden. 
 
 

2. Fragestellung zur Datenqualität – falsche Zuordnung „Keine Handlungsstrategie ALGI“ 

Feststellung  von  eLb´s  ohne  ALG  I  Bezug,  die  falsch  der  Handlungsstrategie  „keine 
Handlungsstrategie ALG I“ zugeordnet sind. Dies umfasst in der Regel Personen, bei denen das 
ALG I ausgelaufen ist und die Handlungsstrategie noch nicht umgestellt wurde. 
 

2.1. Filtermöglichkeiten über das BI‐Cockpit 

Im  BI‐Cockpit  sind  keine  ALG  I  Empfänger  enthalten.  Falsch  der  Handlungsstrategie  „Keine 
Handlungsstrategie ALG I“ zugeordnete Kunden können direkt gefiltert werden. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auswahl: 
„Keine Handlungsstrategie ALG I“ 
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2.2. Filtermöglichkeiten direkt in comp.ASS 

In der Personenauswahl  ist als erster Schritt die Auswahl „‐Cockpit FM incl. Neuantragst.  (m 
Kd)“ oder für den Standort „‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ auszuwählen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den weiteren Schritten sind im Register Maßnahme das Maßnahmedatum zum Stichtag, der 
Maßnahmetyp  „Handlungsstrategie“  und  der  Status  „keine  Handlungsstrategie  ALG  I“ 
auszuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Auswahl: 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Kd)“ 

oder 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ 

2. Auswahl: 
Stichtagsdatum 

3. Auswahl: 
Typ „Handlungsstrategie“ 

4. Auswahl: 
Status „Keine Handlungsstrategie ALG 

5. Auswahl: 
Button für das Ergebnis 
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3. Fragestellung zur Datenqualität – Prüfung „Abschlussarbeiten“, „Aktenabschluss“ und „keine 
aktuelle Handlungsstrategie“ 

Die drei Handlungsstrategien: 
 
‐ „Abschlussarbeiten“ 
‐ „Aktenabschluss“ 
‐ „keine aktuelle Handlungsstrategie“ 
 
dürfen im aktuellen Kundenpool nur kurzzeitig vorhanden sein.  
 
 
‐ Die Filteroption „keine aktuelle Handlungsstrategie“ ist bei erstmaligen Neuantragstellern bis 
zum ersten FM‐Kontakt korrekt.  
 
‐ Die Filteroption „Aktenabschluss“ kann nur bei erneuten Neuantragstellern auftreten. Hier 
kann bei längerer zurückliegendem SGB II Bezug auch eine entsprechend hohe Verweildauer in 
der Handlungsstrategie  „Aktenabschluss“ vorliegen. Eine Umstellung der Handlungsstrategie 
erfolgt mit dem ersten erneuten FM‐Kontakt. 
 
‐ Die Filteroption „Abschlussarbeiten“ kann nur bei erneuten Neuantragstellern auftreten, die 
während der „Abschlussarbeiten“ wieder in den Leistungsbezug gekommen sind oder bei denen 
der  Aktenabschluss  nicht  vollständig  korrekt  durchgeführt  wurde.  Hier  kann  bei  längerer 
zurückliegendem  SGB  II  Bezug  dann  auch  eine  entsprechend  hohe  Verweildauer  in  der 
Handlungsstrategie  „Abschlussarbeiten“  vorliegen.  Eine  Umstellung  der  Handlungsstrategie 
erfolgt mit dem ersten erneuten FM‐Kontakt. 
Hintergrund: 
Die Handlungsstrategie „Abschlussarbeiten“ wird erst nach Falleinstellung in der LSB vergeben, 
wenn der Aktenabschluss FM z.B. wegen noch laufenden aktiven Leistungen nicht vorgenommen 
werden  kann.  Mit  der  Deaktivierung  der  Person  über  den  Aktenabschluss  FM  ist  auch  die 
Handlungsstrategie  auf  „Aktenabschluss“  umzustellen  (JCI  >  TS  comp.ASS  (Praxishandbuch 
Fallmanagement)  >  Modul  17  >  Fall‐Aktenabschluss  >  Punkt  2  „Vorbemerkung  zur 
Dokumentation des Aktenabschluss‐Prozesses“). 
 
 
Da  für  die  Einschätzung/Auswahl  der  Handlungsstrategie  in  der  Regel  ein  Kundenkontakt 
notwendig ist, kann zur Beurteilung des Filterergebnisses der Status „Neuantragsteller“ und für 
Kunden,  die  nicht  erreicht  werden,  der  Status  „Wiederholte  Meldepflichtverletzung“ 
einbezogen werden. 
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3.1. Filtermöglichkeiten über das BI‐Cockpit 

Im  BI‐Cockpit  ist  der  Filter  für  die  drei  Handlungsstrategien  „Abschlussarbeiten“, 
„Aktenabschluss“ und „keine aktuelle Handlungsstrategie“ zu setzen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die  im  Ergebnis  gefilterten  Kunden  sind  hinsichtlich  der  Handlungsstrategie  zu  prüfen.  Die 
Handlungsstrategie  ist  anzupassen  oder  neu  zu  vergeben.  Kunden,  die  zum  Stichtag  nicht 
erreichbar sind, werden in der Spalte „Wiederholte Meldepflichtverletzung“ ausgewiesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

1. Auswahl: 
„Abschlussarbeiten“ 
„Aktenabschluss“ 

„keine aktuelle Handlungsstrategie“ 

2. Optionale Auswahl: 
Zur Betrachtung der eLb´s können die 

Neuantragsteller ausgeschlossen werden  
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3.2. Filtermöglichkeiten direkt in comp.ASS 

In der Personenauswahl  ist als erster Schritt die Auswahl „‐Cockpit FM incl. Neuantragst.  (m 
Kd)“ oder für den Standort „‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ auszuwählen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den weiteren Schritten sind im Register Maßnahme das Maßnahmedatum zum Stichtag, der 
Maßnahmetyp  „Handlungsstrategie“  und  einer  der  drei  Status  „Abschlussarbeiten“, 
„Aktenabschluss“ oder „keine aktuelle Handlungsstrategie“ auszuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

               

1. Auswahl: 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Kd)“ 

oder 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ 

2. Auswahl: 
Stichtagsdatum 

3. Auswahl: 
Typ „Handlungsstrategie“ 

4. Auswahl: 
Status „Abschlussarbeiten“ 

oder  
Status „Aktenabschluss“ 

oder 
Status „keine aktuelle Handlungsstrategie“ 

5. Auswahl: 
Button für das Ergebnis 

Zur Prüfung ist die jeweilige Person zu sichten 
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4. Inhaltliche  Fragestellung  –  Überwachung  der  temporären  Fokussierung  in  den 
Handlungsstrategien  

Die temporäre Fokussierung ist eine notwendige Ergänzung zur Praxis, Prioritäten zu setzen, 
d.h. für bestimmte Kunden aktiv Zeit und Ressourcen einzusetzen, während andere nur reaktiv 
betreut werden. Die  temporäre Fokussierung bedeutet: Die Förderaktivitäten  immer wieder 
überprüfen und soweit wie möglich straffen, um die Förderressourcen gerecht auf möglichst 
viele eLb zu verteilen. 
Lange Zeiträume in den Handlungsstrategien "Integration" und "Entwicklung", aber auch in der 
Handlungsstrategie  "Grundbetreuung/aktivierbar"  sind  ein  Hinweis  auf  eine  zu  wenig 
dynamische Fallbestandssteuerung. 
 
Erneute Neuantragsteller ohne korrekten Aktenabschluss: 
Wurde  beim  vormaligen  Leistungsbezug  im  Rahmen  des  Aktenabschlusses  die  Person  nicht 
korrekt  auf  die  Handlungsstrategie  „Aktenabschluss“  umgestellt,  kommt  es  bei  erneuten 
Neuantragstellern  unter  Umständen  zu  hohen  Verweildauern  in  Handlungsstrategien.  Hier 
werden bei fehlender Handlungsstrategie „Aktenabschluss“ unter Umständen auch die Zeiten 
ohne Leistungsbezug in der Verweildauer berücksichtigt. 
 

4.1. Filtermöglichkeiten über das BI‐Cockpit 

Im  BI‐Cockpit  ist  der  Filter  je  nach  Fragestellung  für  die  Handlungsstrategien  „Entwicklung“ 
und/oder  „Grundbetreuung  (aktivierbar)“  oder  für  die  Handlungsstrategie  „Integration“  zu 
setzen. Die Verweildauer ist entsprechend auf den Zeitraum „6‐12 Monate“ oder „über 1 Jahr“ 
einzugrenzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die  im Ergebnis  gefilterten Kunden können  jetzt  über die HS  im Hinblick auf die  temporäre 
Fokussierung  betrachtet  werden.  Kunden,  die  für  eine  Einschätzung  zum  Stichtag  nicht 
erreichbar sind, werden in der Spalte „Wiederholte Meldepflichtverletzung“ ausgewiesen. 
 
 
 
 
 
 
   

1. Auswahl: 
„Entwicklung“ 

und/oder 
„Grundbetreuung (aktivierbar)“ 

oder 
„Integration“ 

2. Auswahl: 
„6‐12 Monate“ 

oder 
„über 1 Jahr“ 
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4.2. Filtermöglichkeiten direkt in comp.ASS 

In der Personenauswahl  ist als erster Schritt die Auswahl „‐Cockpit FM incl. Neuantragst.  (m 
Kd)“ oder für den Standort „‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ auszuwählen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In den weiteren Schritten sind im Register Maßnahme das Maßnahmedatum zum Stichtag, der 
Maßnahmetyp „HS“ und einer der drei Status „Entwicklung“, „Grundbetreuung (aktivierbar)“ 
oder „Integration“ auszuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

1. Auswahl: 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Kd)“ 

oder 
„‐Cockpit FM incl. Neuantragst. (m Standort)“ 

2. Auswahl: 
Stichtagsdatum 

3. Auswahl: 
Typ „Handlungsstrategie“ 

4. Auswahl: 
Status „Entwicklung“ 

oder  
Grundbetreuung (aktivierbar)“ 

oder 
„Integration“ 

5. Auswahl: 
Button für das Ergebnis 

Es kann die jeweilige Person für die gewählte 
Handlungsstrategie gesichtet werden 
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5. Weitere Fragestellungen zur Handlungsstrategie 

Die  oben  angeführten  Anleitungen  zum  Filtern  können  entsprechend  auf  weitere 
Fragestellungen zur Handlungsstrategie angewendet werden. 
Durch die Kombination mit weiteren Filterkriterien kann das Ergebnis zudem im BI‐Cockpit und 
in der Personenauswahl weiter eingeschränkt werden. 
 
 
 
Freigegeben am/durch:  
08.04.2022 
 

gez. Schneemann 


